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Bezirksliga Herren

TTC Ottenbronn III : SSV Schönmünzach II 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Becker für den SSV Schönmünzach II in 
der Bezirksliga Herren

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Tobias Koch nach 4 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des SSV Schönmünzach II im Match der Bezirksliga Herren
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Ottenbronn III, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Dominik Becker, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
14.

Der Verlauf im Einzelnen: Kappler / Haußer konnten im Spiel gegen Gaiser / Walkenhorst einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf verlorenem
Posten standen Hain / Kappler in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Schillinger / Bauer,
kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hain / Kappler zu Ende ging.
Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Becker / Koch waren Schnieber / Beisheim, obwohl sie
alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jannis Kappler gegen Dominik
Becker, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Julian Haußer hatte gegen Nicole Gaiser
beim 6:11, 8:11, 9:11 wenig zu bestellen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Tobias Hain wehrte eine 1:0 Satzführung von Lena Walkenhorst ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit nur einem Satzverlust ging danach Julian
Kappler gegen Florian Schillinger durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Timo Schnieber war im Einzel gegen Tobias Koch nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen derweil Dirk
Beisheim letztlich im Repertoire, um Andre Bauer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jannis Kappler bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Nicole Gaiser. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 12. für Kappler seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 16 Siege
gelangen. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Julian Haußer im Match gegen Dominik
Becker, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Tobias Hain letztlich im Repertoire,
um Florian Schillinger final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Damit hat Schillinger nun ein 8:4 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nicht
ganz mithalten konnte Julian Kappler, beim 1:3 gegen Lena Walkenhorst, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Walkenhorst nun 7 Siege, bei einer
Niederlage aus. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Timo Schnieber
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die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Bauer nun 9 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Beisheim in seinem Einzel gegen Tobias Koch etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Damit hat Koch
nun ein 7:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Ottenbronn III am 18.03.2023 gegen den SF Salzstetten
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.03.2023 gegen den VfL Nagold mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Ottenbronn III

Doppel: Kappler / Haußer 1:0, Hain / Kappler 1:0, Schnieber / Beisheim 0:1 
Einzel: J. Kappler 0:2, J. Haußer 0:2, T. Hain 1:1, J. Kappler 1:1, T. Schnieber 2:0, D. Beisheim 0:2 

 SSV Schönmünzach II
Doppel: Schillinger / Bauer 0:1, Gaiser / Walkenhorst 0:1, Becker / Koch 1:0 
Einzel: N. Gaiser 2:0, D. Becker 2:0, F. Schillinger 1:1, L. Walkenhorst 1:1, A. Bauer 1:1, T. Koch 1:1


